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E I N L A D U N G

Landesbüro Niedersachsen

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor 

der Veranstaltung an den/die für die Organi-

sation verantwortliche/n FES-Mitarbeiter/ in.



ZUM THEMA

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 1. Dezember 2009 ist der Vertrag von Lissabon in 

Kraft getreten. Er verändert nicht nur die institutionellen 

Strukturen der Europäischen Union, sondern bringt auch 

Neuerungen für einzelne Politikfelder mit sich. Was 

 bedeutet die Änderung des Primärrechts für das Soziale 

Europa? Welche Auswirkungen könnten die Rechtsver-

bindlichkeit der Charta der Grundrechte und die neue 

 horizontale Sozialklausel haben? Sind Fortschritte in der 

Politikgestaltung eines Sozialen Europas zu erwarten?

 

In diesem Frühjahr wird der Europäische Rat eine neue 

langfristige Strategie verabschieden, die an die Lissabon-

Strategie für Wachstum und Beschäftigung anschließt. 

Die Strategie „Europa  2020“ soll Ziele und Maßnahmen 

formulieren, um die EU wettbewerbsfähiger, sozialer und 

ökologischer zu machen. In welchen Bereichen kann und 

soll die EU handeln? Welche Schwerpunkte sind zu 

 setzen? Wie kann die Strategie erfolgreich umgesetzt 

werden? 

 

Diese und weitere Fragen möchten wir mit unseren 

 Experten und Ihnen diskutieren. 

 

Vertrag von Lissabon: 

Neue Perspektiven und Strategien 

für das Soziale Europa 

am Montag, 1. März 2010

18.30 bis 21.00 Uhr 

in Braunschweig

PROGRAMM

18.30 Uhr Begrüßung

  Petra Wilke

 Landesbüro Niedersachsen der   

 Friedrich-Ebert-Stiftung

18.35 Uhr Impulsvortrag

 Prof. Dr. Maliha Zulfacar   

 Afghanische Botschafterin in   

 Deutschland

19.15 Uhr Podiumsdiskussion

  Gäste:

 Dipl.-Volkswirt Frank Ahlborn, 

Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-

Stadecar    Afghanische Botschafterin 

in    Deutschland

  Detlef Dzembritzki, MdB

 Task Force Afghanistan

  Dr. Bernt Glatzer

 Wissenschaftliche Arbeits-

 gemeinschaft Afghanistan 

  Moderation: 

 Thomas Oppermann, MdB

20.30 Uhr Ende der Veranstaltung

PROGRAMM

18.30 Uhr Begrüßung 

 Podiumsdiskussion: 

 Barbara Steffner

 Leiterin der politischen Abteilung 

 der Vertretung der Europäischen   

 Kommission in Deutschland

 Bernd Lange, MdEP

 Nils Hindersmann

 Gewerkschaftssekretär 

 IG BCE Wolfenbüttel

 Dipl.-Volkswirt 

 Frank Ahlborn

  Handwerkskammer 

 Braunschweig-Lüneburg-Stade

 

21.00 Uhr  Ende der Veranstaltung

 Im Anschluss an die Podiumsdiskussion  

 bieten wir Gelegenheit zu weiterem   

 Gedankenaustausch.



Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3, Haus A
30159 Hannover

Telefon: 0511  357708-30
Telefax:  0511  357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
http://www.fes.de/niedersachsen

Vorsitzende: Anke Fuchs
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied:
Dr. Roland Schmidt

Commerzbank Bonn
Konto: 121 875 900 
BLZ: 380 400 07
IBAN: DE 49 3804 0007 0121 8759 00
BIC: COBADEFFXXX

Büro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

Rückantwort

An der Veranstaltung am 1. März 2010, um 18.30 Uhr 

im Gewerkschaftshaus, Wilhelmstraße 5, 38100 Braunschweig

Vertrag von Lissabon Neue Perspektiven und Strategien für das Soziale Europa

 

nehme ich teil:
 

Leider bin ich verhindert:

Ich nehme mit weiteren                      Personen teil:

Kontaktdaten:

Name:

Firma/Institution: 

Straße: 

PLZ und Ort: 

           privat:    dienstlich:

Telefon:

Telefax:

E-Mail:

 

MOELLERJ
Textfeld
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstr. 3, Haus A
30159 Hannover

MOELLERJ
Platziertes Bild
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